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WienerStadtrath.
Sitzungvom20 .März

VorsitzenderVerbürgermeister
Matzenauer

Die M .D .v .Billing dr .Huber
undDr .NachhauskyreferirenüberRecursegegendie verweigerteAuf¬
nahmein dieGemeinderaths-Wähler
listen .Vondenselbenwerden39abgewiesen,darunterdieReise
von30BeamtenderArbeiter¬
Unfallversicherungundmehrerer
Beamtender u .v .Handels -und
Gewerbekammer,welchesichwegen
der verweigertenAufnahmein
die ListendeszweitenWahlkörpers
beschwerten ;8 Recursenwird
FolgegegebenRücksichtlichdesinNamen
von101Secundarztenund
klinischenAssistentendesallge¬meinenKrankenhausesüber¬
reichtenRekurseswirdbeschlos¬
sen ,55RekursenFolgezu
geben,dierestlichen46jedoch
abzuweisen,weilbetreffdieser
keine NachweiseaufAnspruch
desWahlrechtesvorliegenund
durchdieeingeleitetenErhebun¬
genauchnichtfestgestelltwer¬denkonnten .DerMagistrat
habeweiternErhebungenhierüberzuveranlassen.

ber Antragdes M .D .Bürger
wirdbeschlossen,denHerrnBürger,
meisterzuersuchen,inHinkunftdieFristzwischendemMomentedesAuflegenderWählerlisten
undderWahlselbstmindestens
mit 6 Wochenzubestimmen .

191 hierauf folgt dieFortsetzung
der Berathungüber die vonder
GemeindeabzugebendeÄußerung
bezüglich der Ermittlung und
Feststellungdererforderlichen
Ausnahmenin derVorschrift
über die Sonntagsruhe ,bezie¬
hungsweiseder Festsetzungder
Stunden ,während ,welcherdie
Sonntagsarbeitgestattet seinsoll .
Eswirdbeschlossen ,folgende
Ausnahmenin Vorschlagzubrin¬
gen :der Verkauf von Warenim
Handelsgewerteüberhaupt( mitAus¬
schlusdesLebensmittelhandelsundder

den Productionsgewerbenzustehende
Verkauf ihrer Warensei anSonn¬
tagen vormittags von 6 bis10
Uhrzu gestatten .AmOstersonntag
sei jeder Verkaufzuuntersagen.
In der Weihnachtszeitu .z .an
allen SonntagendesMonates
Dezembervom6 .angefangen
sei der Verkaufvormittagsvon
6 bis 12 Uhrundabendsvon4
bis8Uhrzugestatten ,derBetrieb
desPfandlicherGewerbessei
an Sonntagenvon - 12Uhr
undjener desTodlerge¬
weibesvon6bis10Uhrvor¬
mittagszugestatten .Bei
demLebensmittelhandelwärederVerkaufindenBezirken
1 bis 9 von7 bis 11Uhrvor¬undvon8bis10Uhrabendsmittags ,in denBezirken10bis19undimk .k .Pratter
von7 bis11Uhrvormittagundvon3bisJahrnachmit¬
tags zugestatten .DieBerathungwurdehierauf,

abgebrochen .



Wohlthätigkeitslegat. )derver¬
storbeneehemaligeGemeinderath
JosefTreillhatauchdiefreiwil¬
ligeRettungsgesellschaftundden
CentralvereinderWärmestuben
in Wienmit je 2000fl baar
letztwilligbedacht.DasRettungs¬
hausfürverwahrlosteunderwarteteGegenderhält1000fl
das . k .BlindenInstitutdas
TaubstummenInstitut ,das
SpitalderbarmherzigenBruderundjenesderBarmherzigen
Schwestererhaltenje500fldasArmenInstitut desBezirkes
hetzung200fl .dasSt .Josefun¬
entgeltlicheKinderspitalaufderWiedenwurdemit2500fl

bedacht .

Stiftung . )die u .v .Statthalter
hat denStiftbriefentwurf derJosef
Wildischen ArmenAspestiftung
genehmigt .DieseStiftung ist mit
153000 fl fundirt und ist die
Verwaltung derselben dem
Wiener Magistrate testamen
larisch übertragenn ,dergroß¬
müthige Erblasser war dervor¬
längererZeitin Mauerverstor¬
bene Realitätenbesitzer und
GymnasialprofessorJosefWild
( Mandatszurücklegung. )Die
BezirksausschüsseJulisFrankl

derinnerenStadtundDe¬aus ausdem
JohannRitter v .Glacky
Bezirkedavonhabenihre
Mandatezurückgelegt .Der
erstewarvomerstenletzterer
vomzweitenWahlkörperindenBezirksausschußentsendet

worden .

193 (Ehrengrabfürdenverstorbe¬
nemPapa hin )derBezirks¬
ausschußdesBezirkesLandstraße
hatsichandenGemeinderath
mit der Bitte gewendet ,die
densterblichenÜberrestendes
einstigenBürgermeister-Stell-¬
vertretersFranzRitterv .Thun
dervon1848bis 1888dieLand¬
straßeimGemeinderathever¬
treten hat undam12 .Juni
1892gestorbenist einEhren¬
grabamCentralfriedhofezu

widmen .

(ErweiterungderLandwehr,
Kaserne. )UeberdasProjektbe¬
treffenddie Erweiterungder
Landwehraserne imBezirke
Margarethen ,Siebenbrunnen¬
gasse37findet ,am23 .d .M.die
Local - Commissionstatt .

(Religionsunterricht.Über
eineAnfragedesMagistrates
hatdern .o .Landesschulrathent¬
getheilt ,daßdiekatholischen
Religionslehrer ,andenu .ö .
Staatsrealschulen zu 8Unter¬
richtsstundenin derWoche
undzurAbhaltungderExhorte
welche2Unterrichtsstunden
gleichzuhaltenist ,verpflichtetsind

( GegendenHauserhandel .die Ausübungdeshauserhandels
ist aufdemGebietederStadt
FiumeunterAufrechthaltungder im517der bestehendenCan¬
hirvorschriftenundin dendiesen
ParagraphergänzendenNach¬
tragsverordnungendenBewoh¬
nerngewisserGegendengewähr¬
ten Rechteverbotenworden.
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